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Sie möchten gern mehr über uns und 

unsere Politik erfahren oder benötigen 

einen Fahrdienst zum Wahllokal, dann 

wenden Sie sich an

OV Blexen-Phiesewarden: Tel. 8694245 

Vorsitzender: Rainer Ziegler

OV Einswarden-FAH: Tel. 31661

Vorsitzender: Ulf Riegel 

OV Nordenham: Tel. 38343

Vorsitzender: Kurt Winterboer

OV Abbehausen: Tel. 7176

Vorsitzender: Horst Milotta

OV Esenshamm: Tel. 89545

Vorsitzende: Angelika Zöllner

und bei allen Kandidatinnen und Kandidaten.

Kommen Sie zur Wahl, 

damit nicht andere 

für Sie entscheiden!

• Die SPD will  das soziale Zusammen-
leben vor Ort sichern und verbessern.

• In unserer Stadt gibt es eine Vielzahl 

von Vereinen und Gruppen, die sich 

für Jung und Alt einsetzen, die das 
Zusammenleben in den Ortsteilen und 

in der Stadt bunter und lebendiger 

machen. Ohne die vielen Ehren-

amtlichen in den Vereinen würde das 
gesellschaftliche Leben in unserer 

Stadt nicht mehr funktionieren. Es ist 

daher die Aufgabe der Politik, dass 

große ehrenamtliche Engagement 
zu unterstützen und zu fördern. 

• Die SPD wird sich weiterhin für eine 

Förderung der Vereine und eine 
kostenlose Nutzung der städtischen 

Einrichtungen einsetzen. 

• Die SPD unterstützt die Arbeit des 
Behindertenbeirates sowie die kon-

sequente Umsetzung von Maßnahmen 

für die Barrierefreiheit in allen öffent-
lichen Gebäuden, Wegen und Plätzen!

11. September 2011

3 Stimmen für die SPD!

3 Stimmen für Nordenham!
V.i.S.d.P.: SPD-Stadtverband Nordenham, Vorsitzender

Jürgen Hülsebusch, Geestemünder Str. 5, 26954 Nordenham



• Die SPD setzt auf eine umfassende 
und präventive Sozialpolitik zur Stär-

kung des gesellschaftlichen Zusam-

menhalts und sozialen Friedens in 
unserer Stadt. 

• Die SPD setzt sich ein für gleiche 
Lebenschancen aller Mitbürgerinnen 

und Mitbürger unabhängig vom Ge-

schlecht, Alter, Familienstand, Herkunft 

oder finanzieller Situation.

• Kinder sind unsere Zukunft! Allen 

Kindern gleiche Chancen zu bieten, 

liegt uns besonders am Herzen. 
Ausreichende KiTa-Plätze, wohnort-
nahe Beschulung und bei Ganz-

tagsbetreuung ein kostenloses Mittag-

essen für alle ist unser erklärtes Ziel. 

• Die SPD unterstützt die Kinder- und 
Jugendarbeit des Kinder- und Ju-
gendhauses Einswarden,  der Jahnhal-

le, der Kinder- und Jugendfarm, des 

Kinderschutzbundes sowie der vielen 

Vereine,  Feuerwehr- und Rettungs-
dienste. 

• Der demographische Wandel geht 

auch an Nordenham nicht vorbei. Die 

SPD stellt sich den Herausforde-
rungen der demographischen Ent-
wicklung. 

• Sie setzt sich dafür ein,  weiteren  
altersgerechten Wohnraum in 

zentraler Lage zu schaffen. 

• Die SPD setzt sich für die Schaf-
fung von Treffpunkten im Wohn-
umfeld ein. Sie unterstützt daher die 
Aktivitäten im Mehrgenerationenhaus. 

Ergänzt werden sollte das Angebot in 

unserer Stadt auch durch einen 

Mehrgenerationenspielplatz als Ein-
richtung, der nicht nur ältere 

Menschen zu mehr Bewegung im 

Freien motivieren soll. Einen entspre-

chenden Antrag hat die SPD bereits 
eingereicht. 

• Die SPD bietet ihre Unterstützung an, 

Bildungsangebote speziell für ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger auszu-

bauen.

• Die Kluft zwischen Arm und Reich 
wächst. Kinder, kinderreiche Fami-

lien, Alleinerziehende, Menschen ohne 

Schulabschluss und ohne Berufsaus-

bildung, Frauen im Alter und 
Migrantinnen und Migranten sowie 

Menschen in Beschäftigungsverhält-

nissen mit geringen Einkünften sind 

besonders häufig von Armut betroffen.

• Allen Menschen, unabhängig von 

ihrer Herkunft und ihrem sozialen 
Hintergrund, muss zu besseren 
Lebenschancen verholfen werden. 

Diese Initiativen müssen von der Stadt 

unterstützt werden. Das ist uns wichtig. 

• Die SPD unterstützt das Enga-
gement des Arbeitslosenzentrums, der 
Nordenhamer Tafel, des Tagesauf-

enthalts für nicht Sesshafte sowie der 

Sozialverbände und Sozialvereine als 

Anlaufstelle und zur Unterstützung und 

Beratung der Hilfesuchenden. 


